
 

 

 

 

 

 
Tierisch starke Vermittlung für alle von allen 
 
 
Ob für Schulklassen, Familien mit Kleinkindern, Studierende oder Senior:innen: Das Na-
turhistorische Museum Bern ist ein Ort für alle. Das Wettbewerbsthema «Beste Vermitt-
lung für alle Generationen» ist entsprechend tief in der DNA des Museums verankert. 
Der Leitsatz, ein tiefes und inspirierendes Naturverständnis zu vermitteln, wird in den 
Ausstellungsräumen und im Veranstaltungsprogramm so umgesetzt, dass Besuchende 
mit und ohne Vorwissen gleichermassen auf ihre Kosten kommen. 
 
Zum einen verwenden wir konsequent eine niederschwellige Sprache und bieten Ausstel-
lungstexte neben Deutsch auch auf Französisch und Englisch an. Zum anderen entwi-
ckeln wir für verschiedene Alters- und Interessensgruppen spezifische Vermittlungs-
angebote, zum Beispiel Kinderspuren in unseren Sonderausstellungen, Wissensquiz mit 
Barbetrieb, Schatzsuchen für die ganze Familie, Führungen für Personen mit Hörbehinde-
rung oder einen Waldentdeckungsraum für die ganz Kleinen. 
 
Mit unserem breiten Schulangebot, bestehend aus Workshops, Unterrichtsmaterialien 
und -einheiten, Schulmobilien sowie Lehrpersonenfortbildungen, erreichen wir Schü-
ler:innen vom ersten Kindergartenjahr bis zur Matura. Und selbstverständlich hört un-
sere Vermittlungstätigkeit nicht an der Museumsmauer auf: Auch digital bieten wir In-
teressierten aller Altersgruppen Möglichkeiten, sich unkompliziert über die Eigenar-
ten des Tierreichs und der Erdwissenschaften zu informieren – sei es durch virtuelle 
Ausstellungsrundgänge, Onlinequiz, unsere Wissensvideos «Kann das sein?» oder den Zu-
gang zu einem grossen Teil der Insektensammlung. 
 
Damit wir diese «beste Vermittlung für alle Generationen» anbieten können, stehen 
bei uns alle im Einsatz. Unsere Wissenschaftler:innen aus der Biologie und den Erdwis-
senschaften betreuen nicht nur Studierende der Universität Bern, sondern stehen auch 
unseren Gästen mit Antworten auf vielfältige Fragen zur Verfügung – sei es bei monatlichen 
Führungen, in Social-Media-Posts oder ganz unkompliziert per E-Mail. Die Kurator:innen 
sowie die Teams aus Vermittlung und Veranstaltungen sorgen dafür, dass jede:r Angebote 
findet, die den jeweiligen Interessen entsprechen. Und auch unsere hauseigenen Grafi-
ker:innen, Schreiner:innen, die Gastro- und Reinigungsteams sowie Kassen- und Auf-
sichtspersonen engagieren sich tagtäglich für einen bereichernden Museumsbesuch – für 
alle! 
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